
NACHRUF UNVERGESSEN                                                             Liebe Freunde von Ino Bodner 

 

 

Wir haben viel positives über das außergewöhnliche Engagement für die Allgemeinheit 
von Ino Bodner gehört. 

Aber die Fischerei hat doch einen besonderen Stellenwert eingenommen. Sie war eine 
Herzensangelegenheit von Ino. 

Von 2012 bis 2025 als Vorsitzender und Obmann des Fischereiverbandes Millstätter See 
hat er die Geschicke geleitet und diese schwierige Aufgabe mit den verschiedensten 
Interessen unter einen Hut gebracht. Er ist mit seinem Fachwissen und seinem 
persönlichen Einsatz  für uns alle vorangegangen. 

Die Kristall-Renke hat er mit seinem Team stetig weiterentwickelt und dieses Event zu 
einem Wirtschaftsfaktor für die Seenregion gemacht aber auch zu einem 
Gemeinschaftserlebnis werden lassen. Der Zusammenhalt und die Freude wurde jedes 
Jahr spürbarer. 

Die Jugend stand bei ihm immer im Mittelpunkt. Er wollte die Fischerei für unsere Kinder 
erlebbar machen und sie gut ausgebildet wissen. Mit dem Freigegenstand Fischökologie 
hat er dazu einen großen Beitrag geleistet. Hier ist der Funke auf unseren Nachwuchs 
übergesprungen. Diese außergewöhnliche Idee wurde später auch von anderen Schulen 
übernommen.  

Ino Bodner hat sich in der Interessensgemeinschaft der Millstätter Seelehensbesitzer für 
unseren See eingesetzt und den Verband vorbildlich vertreten. In dieser Position hat er 
auch keine unangenehmen Konfrontationen gescheut und seinen Standpunkt immer 
argumentiert. 

Auch die im Jänner 2025 neu gegründete Fischerrunde Seeboden hat er beraten und war 
immer unterstützend tätig. 

Diese Eigenschaft hat ihn während seiner Tätigkeiten immer begleitet. 

Das Fehlen von Ino Bodner hinterlässt am Millstättersee eine große Lücke. Wir werden 
jedoch nicht nur dein Engagement vermissen, sondern den offenen, herzlichen und 
hilfsbereiten Menschen, der uns immer zur Seite gestanden ist. 

Wir werden versuchen diesen Weg in deinem Namen weiterzuführen. 

 

Danke Ino für deine Freundschaft und ein letztes Petri Heil! 

 

Norbert Santner Obmann Stellvertreter und Herbert Ambrosch Fischereiverwalter. 


